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HerbstHerbstHerbstHerbst----HaikuHaikuHaikuHaiku (Auswahl von Dr. Dr. Herbert Wüst) 
 

        „„„„Oh, wie wird mir bang,Oh, wie wird mir bang,Oh, wie wird mir bang,Oh, wie wird mir bang,      „Regenzeit im Herbst,      „Regenzeit im Herbst,      „Regenzeit im Herbst,      „Regenzeit im Herbst,                    „„„„Voller Mondenschein!Voller Mondenschein!Voller Mondenschein!Voller Mondenschein!                
wenn derwenn derwenn derwenn der Herbststurm wilder bläst Herbststurm wilder bläst Herbststurm wilder bläst Herbststurm wilder bläst    Unter Wasser tret’ ich auf Unter Wasser tret’ ich auf Unter Wasser tret’ ich auf Unter Wasser tret’ ich auf     Spräch’ doch niemand auf der WeltSpräch’ doch niemand auf der WeltSpräch’ doch niemand auf der WeltSpräch’ doch niemand auf der Welt            
                    und es dunkel wirdund es dunkel wirdund es dunkel wirdund es dunkel wird!“        !“        !“        !“                    überschwemmtes Gras“      überschwemmtes Gras“      überschwemmtes Gras“      überschwemmtes Gras“          über Geld und Gutüber Geld und Gutüber Geld und Gutüber Geld und Gut!!!!“ “ “ “                                             

      Shiki  Shiki  Shiki  Shiki (1 (1 (1 (1866866866866    ----1111902902902902)        )        )        )                Buson (1715 Buson (1715 Buson (1715 Buson (1715 –––– 1783) 1783) 1783) 1783)                    ChiyuChiyuChiyuChiyu ( ( ( (1859185918591859    ----    1111939393932222))))                                            

 

 

 

Liebe Mitglieder, liebe Japanfreunde, 

 
das Jahr des Scharfes 2015 neigt sich dem Ende zu. Meteorologisch befinden wir uns noch 

im Herbst. Die wunderschönen goldgelben Blätter sind 
jedoch kaum mehr an Bäumen zu sehen, sondern sie 
liegen auf der Erde, und wir können darauf wie auf 
einem weichen Teppich laufen.  
Ich hoffe, dass Sie den wunderschönen Herbst genossen 
haben und dass es Ihnen gut geht. 
 
Eine gute Nachricht möchte ich Ihnen hier schreiben.  

Frau Fujiko Spengler wird den Abend der japanischen Konversation (AJK) weiter 
regelmäßig führen. Diese Entscheidung teilte sie mir letzte Woche mit. Es freut mich sehr.  
Im letzten Rundbrief haben wir bekannt gegeben, dass Frau Spengler aus privaten 
Gründen die Weiterführung des AJK nicht mehr möchte und sie bat uns, eine Nachfolge 
zu suchen. Bis heute hat sich leider niemand bei uns gemeldet.  
Das Interesse und der Bedarf am AJK ist ununterbrochen groß. Dies hat Frau Spengler 
vermutlich bewegt, weiterzumachen. Der AJK befindet sich im 10. Jahr. 
Ich wünsche Frau Spengler und dem AJK, sowie den Teilnehmern weiterhin viel Freude 
und viel Erfolg beim Japanisch sprechen!  
 
Die letzte Veranstaltung des Jahres steht uns noch bevor. Mit der 
Bonenkai/Jahresabschlussfeier am 05. Dezember werden wir 2015 verabschieden.  
Falls wir uns auf der Bonenkai nicht sehen sollten, wünsche ich Ihnen auf diesem Wege 
eine wunderbare Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2016! 

  Ihre 
Teruko Balogh-Klaus 

Präsidentin 
親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま、 
 
羊年の2015年も終わりに近ずいて参りました。11月は気象学的に見ますと未だ秋ですが、見事な

黄金色の葉っぱは地上に落ち、何時も通る路は、まるで絨毯の上を歩いているような感覚を得る

今日この頃です。皆さまには、素晴らしい秋をお元気でお過ごしになられた事とお喜び申し上げ

ます。 

さて、ここに良いニュースをお伝えいたします。≪日本語会話の夕べ≫をこれまでのようにシュ

ペングラー富士子さんが続けて行ってくださいます。毎月第一火曜日19時から開催されているこ

の夕べも10年目に向かっていて多くの人たちに愛好されています。日本語を話す機会のないドイ

ツの親日家そして日本語でお話をされたい日本人が集まって会話をする会をシュペングラーさん

が、初回からリードして下さいました。個人的な理由で定期的には行えないということで、後任

者を求める記事をお知らせ版に掲載しましたが、有志の申し出はありませんでした。この度、シ

ュペングラーさんが見るに見かねて、≪日本語会話の夕べ≫をまた定期的に引き受けてくださっ

たのです。ありがとうございます。 
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今年の行事カレンダーも12月5日に開催される忘年会で終わります。 

忘年会に参加されない会員の方々には、この会報を通じて今年最後のご挨拶をさせていただきま

す。どうぞ素晴らしいアドベント、楽しいクリスマスそして良い新年をお迎えくださいますよ

う！ 

バローグ＝クラウス 輝子 

会長 

 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder herzlich!!   

新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします新会員の方々を歓迎いたします        (Anmeldung im 4. Quartal 2015) 

 

���� Günther Ahring aus Braunschweig, Einzelmitgliedschaft 
    在ブラウンシュヴァイグ在ブラウンシュヴァイグ在ブラウンシュヴァイグ在ブラウンシュヴァイグののののアーリング・ギュンターアーリング・ギュンターアーリング・ギュンターアーリング・ギュンターさんさんさんさん、個人会員、個人会員、個人会員、個人会員 
 

 

Programm – Rückblick: 行事を振り返って行事を振り返って行事を振り返って行事を振り返って 
 

Besuch des Klosters St. Marienberg und der Paramentenwerkstatt der 
von Veltheim-Stiftung in Helmstedt 

聖マリーンベルグ修道院とヘルムシュテットにあるフェルトハイム財団の聖マリーンベルグ修道院とヘルムシュテットにあるフェルトハイム財団の聖マリーンベルグ修道院とヘルムシュテットにあるフェルトハイム財団の聖マリーンベルグ修道院とヘルムシュテットにあるフェルトハイム財団の    

パラメンテンパラメンテンパラメンテンパラメンテン((((織物織物織物織物))))工房を訪問して工房を訪問して工房を訪問して工房を訪問して    

Bericht von Klaus-Dieter Kühn、、、、クラウスクラウスクラウスクラウス＝ディター・キューン記＝ディター・キューン記＝ディター・キューン記＝ディター・キューン記    

 

Am 4. September 2015 waren 30 Mitglieder und Gäste unserer DJG der Einladung zum 
Besuch des Klosters St. Marienberg in Helmstedt mit anschließender Besichtigung der 
Paramenten- und Textilrestaurierungswerkstatt der von Veltheim-Stiftung gefolgt.  
 
Domina Mechthild von Veltheim und Konventualin Marga von Dewitz gaben zu Beginn 
der Führung einen Überblick zur Historie des aus dem 12. und 13. Jahrhundert 
stammenden ehemaligen Augustiner Chorfrauenstiftes. Der romanische Kirchenbau war 
Mitte des 19. Jahrhunderts umfassend restauriert, und dem historischen Zeitbezug 
entsprechend, vom Braunschweiger Hofmaler Adolf Quensen neu ausgemalt und 
gestaltet worden. Die Wandmalereien in der südlichen Turmkapelle aus dem zweiten 
Drittel des 13. Jahrhunderts gelten heute wegen der qualitätsvollen Ausführung als 
Besonderheit in Niedersachsen. Auch ist die Darstellung des Gekreuzigten mit über der 
Brust gekreuzten Armen eine für das 14. Jahrhundert äußerst seltene Ausführung des 
Andachtsbildes. So gab es für uns Besucher noch viele Zeugnisse mittelalterlicher 
Sakralkunst zu sehen. 
Ausführlich erläuterte Frau von Dewitz die Darstellungen in den modernen vom Marburger 
Künstler Erhardt Klonk für den Hochchor 1970 gestalteten Fenstern. Im nördlichen 
Querhaus konnte aber noch ein aus Fragmenten der Glasmalerei des 13. Jahrhunderts 
erhaltenes Fenster besichtigt werden. 
 
Den Abschluss und Höhepunkt der Veranstaltung bildete die Führung durch die 
Paramentenwerkstatt und die Schatzkammer. Orte, die für Textilgeschichte  bürgen. 
Befinden sich in der Schatzkammer doch über die Jahrhunderte gerettete mittelalterliche 
Textilien, die in dem Kloster entstanden sein dürften. 
In der Tradition mittelalterlicher Paramentik hat die textile Sakralkunst in Helmstedt die 
Jahrhunderte überdauert. „Altes bewahren, neues schaffen“, so sieht Mechthild von 
Veltheim den Auftrag der sich heute in der Trägerschaft der „von Veltheim-Stiftung beim 



5 

Kloster St. Marienberg“ befindlichen Paramentenwerkstatt. So ließen uns sie und Marga 
von Dewitz teilhaben an moderner Textilkunst in geschichtlicher Kulisse. 
Ebenso erläuterten sie beeindruckende Beispiele für aktuelle Auftragsarbeiten. Mit einer 
modernen Labor- und Dokumentationseinrichtung zur Textilrestaurierung, ausgezeichneter 
Kenntnis der Materialien und ausgestattet mit kulturhistorischen Sachverstand, verfügt die 
Werkstatt über alle Voraussetzungen für qualifiziertes wissenschaftliches Arbeiten. Eine 

Vielzahl kultureller Rettungstaten konnten in den 
zurückliegenden Jahren erbracht werden. So 
können die Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden wieder eine Prachtrobe von August dem 
starken präsentieren. Auch das große osmanische 
Türkenzelt aus dem 17. Jahrhundert, das in der 
Helmstedter Paramentenwerkstatt 6 Jahre lang 
restauriert worden war, ist der Öffentlichkeit 
dadurch wieder zugänglich geworden. 
Fotoaufnahme von Christine Herrmann – von links Domina 
Mechthild von Veltheim, T. Balogh-Klaus, K.-D. Kühn 

 

„Kunst bewegt die Welt“, war dann auch das Schlusswort, mit dem Mechthild von 
Veltheim uns DJG´ler verabschiedete, bevor Präsidentin Teruko Balogh-Klaus mit der 
Übergabe eines Bildbandes zu japanischer Textilkunst für die gegebenen Einblicke in die 
Arbeit des Konventes und der Paramentenwerkstatt dankte. 
 
 

25. Besuch der Studierenden des Internationalen Studienjahres des 
Hamburger Konservatoriums in Braunschweig und 

im Wohnpark am Wall 
ハンブルグ音楽院ハンブルグ音楽院ハンブルグ音楽院ハンブルグ音楽院・・・・国際国際国際国際留学留学留学留学特別コース特別コース特別コース特別コースの留学生の留学生の留学生の留学生25252525回目のブラウンシュヴァイグ市及び回目のブラウンシュヴァイグ市及び回目のブラウンシュヴァイグ市及び回目のブラウンシュヴァイグ市及び

Wohnpark am Wall訪問訪問訪問訪問 
Bericht von Teruko Balogh-Klaus,    バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記 

 
Anlässlich ihres 25. Besuches in Braunschweig  
wurde die Delegation des Hamburger 
Konservatoriums mit den Studierenden des 
Internationalen Studienjahres von Bürgermeisterin 
Cornelia Rohse-Paul (Foto rechts am Rednerpult), die 
den Oberbürgermeister Markurth vertreten hat, am 
12. September in der Dornse des Altstadtrathauses 
würdig empfangen. 
  
             Erinnerungsfoto in der Dornse  

Die 18 Studierenden, darunter 12 
Studentinnen und 1 Student aus 
Japan sowie 4 aus China und ein 
Student aus Italien, wurden durch 
den Direktor des Hamburger 
Konservatoriums, Michael Petermann 
und Gundel Deckert, Dozentin und 
Leiterin des Studienjahres und Dozent 
Lerche sowie die Betreuerin Takahashi 
begleitet.  

Vom Wohnpark am Wall nahmen am 
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Empfang Sabine Hamann, Heimleiterin sowie Anita Schmid, Veranstaltungsbetreuung mit 
zwei Repräsentanten der Heimbewohner teil. 

Die DJG war vertreten durch den Vizepräsident Klaus-
Dieter Kühn, den Schatzmeister Dr. Detlef Dornieden mit 
seiner Frau Petra, Mitglied Heidemarie Petersen und 
Präsidentin Teruko Balogh-Klaus mit ihrem Mann Günter 
Klaus.  
Foto: links, M. Petermann 

Bürgermeisterin Rohse-Paul würdigte in ihrer Begrüßung 
die langjährige Verbindung der DJG und dem 

Wohnpark an Wall mit dem Konservatorium, die 1990 mit unserem Gründungspräsident Dr. 
Konrad Wiese begann. Seit 1991 findet der Besuch der Studierenden, anfänglich nur aus 
Japan und heute aus Ländern aus aller Welt, statt. Von Beginn an war und ist der 
Wohnpark am Wall eine wichtige Station für die jungen Menschern, der ihnen eine 
angenehme Unterkunft mit Vollverpflegung und toller Betreuung 
und eine Bühne für ein Konzert ermöglicht. Inzwischen haben über 
400 junge Menschen so Braunschweig kennen gelernt. Eine 
erstaunliche Anzahl, die als Multiplikatoren für Braunschweig gezählt 
werden kann.   
 
Grußworte hielten Teruko Balogh-Klaus als Präsidentin der DJG, 
Sabine Hamann, Heimleiterin des Wohnpark am Wall, sowie 
Michael Petermann als Direktor des Hamburger Konservatoriums. 
Sie drückten alle die hohe Anerkennung der langen Tradition aus 
und wünschten den Beteiligten, wie Bürgermeisterin Rohse-Paul, 
alles Gute für weitere 25 Jahre Verbindung.  

Am Sonntag, dem 13. September, folgte dann um 10.30 Uhr die 
Matinee im Musikcafe vom Wohnpark am Wall, welche vom 
begeisterten Publikum empfangen und applaudiert wurde. 

      Foto: von links S. Hamann, G. Deckert, T. Balogh-Klaus 
 
Da mir das Programmblatt leider nicht mehr vorliegt, kann ich auf die Beschreibung des 
Inhaltes leider nicht eingehen. Stattdessen werde ich einige Bilder als Impressionen der 
Matinee einfügen. Es war ein wunderschönes Konzert. Die Musikerinnen und Musiker aus 
Japan, China und Italien (Dirigent) haben das Publikum verzaubert! 
 

                           Foto unten: Teilnehmerinnen aus Japan  
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            Student aus China           Chinesisch-japanische Zusammenarbeit 

 
 
 
 
 
 
 
 

Chinesische Teilnehmer singen die Lieder ihrer Heimat.                 Teilnehmerinnen aus Japan 
 
 
 

 
Links und oben: Japanische Teilnehmer singen gemeinsam 
die Lieder aus ihrer Heimat. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Erinnerungsfoto auf der Brücke im Japangarten (Foto: Thomas Roeseling, Wohnpark am Wall)  

          (Fotoaufnahmen: Thomas Roeseling, Wohnpark am Wall) 
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Partnerschaft zwischen Wolfsburg und Toyohashi 
ヴォルフスブルグと豊橋市の友好関係ヴォルフスブルグと豊橋市の友好関係ヴォルフスブルグと豊橋市の友好関係ヴォルフスブルグと豊橋市の友好関係 

Wolfsburger Delegation in Toyohashi  
Bericht von Teruko Balogh-Klaus,    バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記バローグ＝クラウス輝子記 

 

Seit Oktober 2011 besteht offiziell die partnerschaftliche 
Beziehung zwischen Wolfsburg und Toyohashi. Diese 
Partnerschaft ist vielseitig und aktiv.  Auf dem 
sportlichen Bereich  z. B. findet ein intensiver Austausch 
der Marathon-Läufer statt. 
<= Auszug aus einer japanischen Zeitung 

 
  Vom 1.-5. August dieses Jahres besuchte die 
Delegation der Stadt Wolfsburg mit 12 Personen unter der 

Leitung von Oberbürgermeister Klaus Mohrs die Stadt Toyohashi. 
Ich begleitete die Delegation und habe hautnah erlebt, dass 
dieser Besuch einen guten Impulse zur bestehenden Beziehung 
gegeben hat. 

Oberbürgermeister Mohrs besuchte zum ersten Mal seinen 
Kollegen, den Oberbürgermeister Sahara, in Toyohashi.   
In seinem Grußwort betonte OB Mohrs, dass die freundschaftliche 
Beziehung zwischen Wolfsburg und Toyohashi eine der aktivsten 
Partnerschaften sei, die Wolfsburg derzeit hat. Ich freue mich sehr 
darüber.    Schöne Abkühlung!            Kathrin Mohrs, OB Mohrs, OB Sahara 

Trotz der subtropischen Hitze haben die 
Delegationsmitglieder das anspruchsvolle und 
interessante Besuchsprogramm problemlos 
bewältigt. 
Zum Kennen-
lernen der 

japanischen 
Kultur gehörte 

die Teezeremonie, Ikebana und die traditionellen 
Instrumente wie Shamisen (Seiteninstrument)  und Koto 
(Jap. Harfe). Alle Teilnehmer probierten selbst. 

Rechts: Prof. Dr. Pfleger 
versucht, Shamisen zu 
spielen.              
Im Futagawa Shuku Honjin Museum wurden wir in 
Kimono einge-
kleidet. Da 
hatten wir etwas 
Besonders erlebt, 
wir konnten ins 
Mittelalter Japans 
eintauchen. Es 

war eine tolle Gelegenheit, Einblick in die 
verschiedenen Facetten japanischer Kultur zu 
gewinnen. Oben: Fürsten und Damen im Kimono 
          Rechts: OB Mohrs und Präsident Kamino 

Die Japanisch-Deutsche Gesellschaft Toyohashi hat uns zur Willkommensparty am 2. 
Abend eingeladen. Ein schönes Wiedersehen mit dem Präsident Nobuo Kamino und 
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vielen Mitgliedern. Sie haben den Abend so nett gestaltet, dass wir uns alle sehr wohl 
fühlten. Ich habe mich sehr gefreut, dass Herr Kamino sich in bester Gesundheit befindet.  

Im Programm war ferner der Besuch der Familie Nishijima. Es war unser Wunsch, den am 
23.10.2014 verstorbenen Freund Tokushi 
Nishijima am Hausalter zu besuchen, um 
Räucherstäbchen und Blumen niederzulegen. 
Auch sein Grab im Tempel haben wir besucht. 
Anschließend besuchten wir die Firma Nishijima, 
Werkzeughersteller für Automobilteile, die nach 
dem Tod des Vaters vom ältesten Sohn der 
Familie, Yutaka Nishijima, geleitet wird. Er führte 
uns durch die Firma. Nach der Besichtigung der 
Fabrik wurden wir sogar zum Mittagessen „Curry 
Reis“ in der Kantine eingeladen. Es war lecker! 

Noch eine große Freude gab es! Hiroshi Nishijima, zweite Sohn der Familie Nishijima, 
begleitete uns, um der Delegation sprachlich zu helfen.  
 
Die Mitglieder der Delegation, die alle zum ersten Mal Japan besucht hatten, haben 

einen tollen Einblick von Japan gewonnen und  
Unvergessliches erlebt. Die dort erlebte Herzlichkeit 
wird bei uns immer lebendig bleiben.  

Möge sich die freundschaftliche Beziehung der 
beiden Städte weiterentwickeln!   

Abschied am Toyohashi Bahnhof, Fam. Nishijima und 
Mitglieder der JDG、、、、豊橋駅に見送り来て下さった西島家と豊橋日独豊橋駅に見送り来て下さった西島家と豊橋日独豊橋駅に見送り来て下さった西島家と豊橋日独豊橋駅に見送り来て下さった西島家と豊橋日独

協会のメンバーたち協会のメンバーたち協会のメンバーたち協会のメンバーたち 
 

2011年10月以来ヴォルフスブルグ･豊橋両市の間には、

各分野をカバーする友好協定が結ばれています。この友好関係は、多面的で大変に活発に発展し

ているのです。スポーツ分野を例に取りますと、両市のマラソン大会には、お互いの走者が交互

に参加して交流を深めているのです。 

 

今夏8月1日から5日にかけてクラウス･モアース市長を団

長とした12名からなるヴォルフスブルグ市訪問団が豊橋

を訪れました。私もご招待を受けて同行させていただき

ました。今回の訪問団が訪れたことで友好関係に更なる

インパクトが加わったのが印象的でした。モアース市長

をはじめ全ての団員が始めて日本を訪れ、ヴォ市の友好

都市・豊橋を知る機会を得たのです。モアース市長は、

豊橋の同僚、佐原市長に初めて表敬訪問をされた

のです。 豊橋市議会室豊橋市議会室豊橋市議会室豊橋市議会室にてにてにてにて議長、議員さんたちと記念写真議長、議員さんたちと記念写真議長、議員さんたちと記念写真議長、議員さんたちと記念写真    

モーアス市長は挨拶の中で、沢山ある姉妹･友好

都市のなかで豊橋との交流がモットも活発で模範

的であると述べられました。喜ばしいことです。 

亜熱帯的な猛暑の最中にも係わらず団員全員が滞

在プログラムを元気にこなせた事は何よりでし

た。特に日本の伝統文化である茶道、生け花、三

味線そして琴にチャレンジする事が出来ました。

モアース市長とカトリン夫人は、すっかり緑茶が
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気にいられたようでした。そして二川宿本陣博物館では江戸時代の旅籠宿を見学し皆は着物を着

る機会を得たのです。日本伝統文化の一部や大昔の旅風景に触れ合うことが出来た良い機会でし

た。 

2日目の夕べ、豊橋日独協会主催の歓迎会にメンバー一同ご招待を受け心暖まるお持て成しを受け

ました。お元気な神野信朗会長や懐かしい会員の方々との再会を喜んで、和やかな交流会を楽し

ませていただきました。((((歓迎パーティーの歓迎パーティーの歓迎パーティーの歓迎パーティーの写真前頁写真前頁写真前頁写真前頁))))    

そして、昨年10月23日に亡く

なられた西島篤師さんのお仏

前にお花とお線香を上げる時

間が、市と豊橋日独協会のご

支援を得て叶ったのです。ヴ

ォ市訪問団員皆がお仏前に手

を合わせて故人のご冥福を祈

りました。その後、西島栄子

夫人のご案内でお寺に向かい、お墓参りもさせていただきました。 

次の日程である西島株式会社の訪問では、西島篤師さんの死後、代表取締役社長に就任されたご

長男の豊氏の案内で工場を見学しました。そして有

名なカレーライスをお昼に食堂でご馳走になり、一

行は、西島株式会社の一層の発展を祈って次の訪問

先へと移動したのです。 

今回の豊橋滞在中に、西島家の次男、寛氏がドイツ

人団員の相互理解のサポートとして通訳を兼ねてア

テンドしてくれたことは、誠に喜ばしい事でした。 

 

豊橋で接した多くの親切な方々のお陰で、初めての

訪日が、皆をすっかり親日家にしてくれたようで、

喜ばしい限りです。日本の印象は何時までも良い想

い出として残るでしょう。両市間の友好関係が益々発展しますよう！ 

(Fotoquelle: Stadt Wolfsburg u. Stadt Toyohashi) 
 

Besuchsankündigung:交交交交流流流流訪問予告訪問予告訪問予告訪問予告    

    

JDG Toyohashi besucht am 07.06.2016 Wolfsburg!   
豊橋日独協会ドイツ視察旅行豊橋日独協会ドイツ視察旅行豊橋日独協会ドイツ視察旅行豊橋日独協会ドイツ視察旅行    ––––    2016201620162016年年年年6666月月月月7777日午後日午後日午後日午後ヴォルフスブルグヴォルフスブルグヴォルフスブルグヴォルフスブルグへへへへ    

 
Die Japansich-Deutsche Gesellschaft (JDG) Toyohashi plant eine Deutschlandreise im 
nächsten Jahr anlässlich ihres 25-jährigen Jubiläums; ein Besuch in Wolfsburg ist für den 07. 
Juni 2016 geplant.   
Laut Plan werden 25 Mitglieder der JDG in 7 bis 9 Tagen ihre Freunde quer durch 
Deutschland besuchen. Dadurch wird ihr Aufenthalt auch in Wolfsburg sehr kurz. Dennoch 
werden wir für den Abend des 7. Juni eine nette Zusammenkunft für die Mitglieder der 
JDG und der DJG sowie ebentuell des IFK Wolfsburg planen. 
Bitte merken Sie sich den Termin schon heute vor. Wir werden eine schöne Begegnung 
feiern!  
豊橋日独協会は、設立25周年記念事業の一環として、2016年6月、7から9日間の「ドイツ視察」をを企画さ

れました。視察団は、25名程度を予定されているとの事。短期間にドイツ各地を回られますので、ヴォルフ

スブルグには、6月7日午後に入られ、翌朝移動となります。本当に短い訪問ですが、これを機に6月7日

の夜、両協会の会員、ヴォ市国際友好協会の会員を招いて日独交流歓迎会を行いたいと願っています。

皆さま、今からこの日時を空けておいてくださいますようお願い致します！ 
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Mitglieder-Forum: 会員の近況・寄稿会員の近況・寄稿会員の近況・寄稿会員の近況・寄稿・ご案内・ご案内・ご案内・ご案内    

    

Bürgermedaille der Stadt Braunschweig an Roswitha Goydke 
Herzlichen Glückwunsch!    おおおおめめめめでとうございます！でとうございます！でとうございます！でとうございます！    

会員会員会員会員ロスヴィタ・ゴィデゥケ、ブラウシュヴァイグ市民メダル授与ロスヴィタ・ゴィデゥケ、ブラウシュヴァイグ市民メダル授与ロスヴィタ・ゴィデゥケ、ブラウシュヴァイグ市民メダル授与ロスヴィタ・ゴィデゥケ、ブラウシュヴァイグ市民メダル授与    

 

Oberbürgermeister Ulrich Markurth hat in einer Feierstunde am Dienstag, 27. Oktober, in 
der Dornse des Altstadtrathauses fünf Braunschweiger Bürgerinnen und Bürgern die 
Bürgermedaille der Stadt Braunschweig verliehen. Ausgezeichnet wurde in diesem Jahr 
Roswitha Goydke neben zwei weiteren Bürgern und einem Ehepaar.  
 
Die Bürgermedaille ist ein Dank an herausragende Persönlichkeiten unserer Stadt“, sagte 
der Oberbürgermeister. „Die Geehrten haben mit großem Engagement, mit dem Einsatz 
von viel Kraft und Zeit die Stadt und das Leben in Braunschweig mitgestaltet. Die 
Auszeichnungen, die sie heute dafür erhalten, gehören zu den höchsten Ehrungen, die 
die Stadt Braunschweig zu vergeben hat.“ 
Roswitha Goydke engagiert sich seit 13 Jahren ehrenamtlich im Deutschen 
Kinderschutzbund. Sie wirkte maßgeblich am Aufbau des Projekts „Braunschweiger 
Schulbesuche“ mit. Ehrenamtliche des Kinderschutzbundes besuchen mittlerweile 
sämtliche vierten Grundschulklassen, 
diskutieren mit den Schülerinnen und 
Schülern über Kinderrechte und stellen das 
vertrauliche Kinder- und Jugendtelefon vor. 
Goydke war auch an der Bildung des 
„Präventionsnetzwerks Kinderarmut“ von der 
ersten Stunde an beteiligt. 
              links; Roswitha Goydke, Mitte; OB Markurth 
            (Foto: Stadt Braunschweig / Daniela Nielsen) 

 
 

Termine der DJG-Veranstaltungen: 行事案内・日程行事案内・日程行事案内・日程行事案内・日程    

Änderungen sind vorbehalten.    変更可能。変更可能。変更可能。変更可能。 
 

Abend der japanischen Konversation (AJK) in Braunschweig 
 jeden ersten Dienstag im Monat (außerhalb der Schulferien) von 19:00 bis 21:00 

 01. Dezember / 05. Januar 2016 / 02. Februar 2016  

BS市日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ日本語会話の夕べ    （（（（Nｄｓ州学校休暇時期を除く毎月第一火曜日ｄｓ州学校休暇時期を除く毎月第一火曜日ｄｓ州学校休暇時期を除く毎月第一火曜日ｄｓ州学校休暇時期を除く毎月第一火曜日, 19-21時）時）時）時） 
１２月１１２月１１２月１１２月１日日日日 / 2016年１年１年１年１月月月月５５５５日日日日    / 2016年２月２年２月２年２月２年２月２日日日日     

 
Ort: „Kyoto“ in Braunschweig (Anmeldung bei Fr. Spengler, 0531-251-2333) 
会場： レストラン『京都』、ブラウンシュヴァイグ、申し込みはシュペングラーさんヘ電話で：0531-251-2333 

 
  

05.12. (Sa) 18.30 Uhr  Bonenkai 2015  
12121212 月月月月 5555 日日日日((((土土土土)18:30)18:30)18:30)18:30    2015201520152015 年度忘年会年度忘年会年度忘年会年度忘年会    

 
Ort:  Restaurant Rokoko (BTHC), Friedrich-Kreiß-Weg 4, 38102 Braunschweig 
会場: レストラン・ロココ、Friedrich-Kreiß-Weg 4、ブラウンシュヴァイグ 



12 

Ausstellungshinweis     :    展覧会展覧会展覧会展覧会案内案内案内案内    

 

JAPANS LIEBE ZUM IMPRESSIONISMUS von Monet bis Renoir 
BUNDESKUNSTHALLE bis 21.02.2016  

 
Einmalig in Europa präsentiert die 
Bundeskunsthalle die bedeutendsten 
Sammlungen der frühen Moderne aus Japan. 
Bisher ist es der Allgemeinheit in der westlichen 
Welt weitgehend unbekannt, dass die Gemälde 
der französischen Moderne auch im 
fernöstlichen Inselreich gesammelt wurden.  

Im Zentrum stehen mehr als 100 hochkarätige 
Werke der französischen Impressionisten und 
Postimpressionisten, u. a. von Monet, Manet, 
Gauguin, Pissarro, Cézanne, Signac und 
Bonnard. Hinzu kommen eindrucksvolle Arbeiten 
japanischer Maler vor 1920, die sich von den 
französischen Künstlern zu Malereien im 
westlichen Stil anregen ließen und damit die 

moderne japanische Kunst begründeten.  

Adresse: Friedrich-Ebert-Allee 4, 53113 Bonn 

Falls Sie kostenloses Informationsmaterial benötigen: 
Fax. 0228 9171 209  -  Tel. 0228 9171 163 /-203  -  Email: renner@bundeskunsthalle.de 
 

 

Sonstiges:その他その他その他その他    

 

Japanische Sprichwörter/Redewendungen    日本の諺日本の諺日本の諺日本の諺 
(Quelle: Mailmagazin der japanischen Botschaft Nr. 256 + 258 + 259 + 262) 

 
Einen unerwartet eingetretenen Glücksfall bezeichnet man hierzulande auch als ein  
„Geschenk des Himmels“. In Japan kennt man dafür die anschauliche Redensart:  
„棚から牡丹餅棚から牡丹餅棚から牡丹餅棚から牡丹餅 “ (Tana kara botamochi), wörtlich übersetzt: „Ein süßer Reiskloß vom 
Regal“ … der einem – so sollte man ergänzen – von dort genau in den Mund fällt.     
 
In Japan ist die Kunst der Miniaturisierung von Dingen weit fortgeschritten. Winzige Bonsai, 
die wie riesige Bäume wirken, und kleine Gärten, die den Anschein weiter Landschaften 
erwecken, sind dafür gute Beispiele. Übrigens kennt man für einen Ort, der wirklich sehr 
klein ist, im Japanischen eine Redensart, die diese geringe Größe anschaulich zum 
Ausdruck bringt: „猫の額ほど猫の額ほど猫の額ほど猫の額ほど“ (Neko no hitai hodo). Wörtlich übersetzt: „Wie die Stirn einer 
Katze.“     
 
Stehen viele Menschen auf engem Raum dicht aneinander gedrängt, so dass sie sich 
kaum noch rühren können, beschreibt man dies hierzulande mit dem Begriff „wie die 
Ölsardinen“. In Japan wählt man für diesen Fall (man denke nur an den Zugverkehr in 
Tokyo während der Rushhour) selbstverständlich eine landestypische kulinarische 
Spezialität: „鮨詰め鮨詰め鮨詰め鮨詰め“ (sushizume); übersetzt: „Wie Sushi dicht gedrängt.“ 
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(Quelle: Mailmagazin der japanischen Botschaft Nr. 262) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: Maruyma-Park in Kyoto (Foto: kyoto moyou) 

Im November führt das traditionelle Kartenspiel hanafuda 花札  („Blumenkarten“) die 
Weide yanagi 柳 (Salix) als Pflanze für diesen Monat an. 
Gleich mehrere Weidenarten kommen in Japan vor, deren Zweige seit alters her als 
Grundstoff für die Herstellung etwa von Körben Verwendung finden. Da das Holz dieser 
Bäume sehr weich und biegsam ist, werden daraus gerne Küchenbretter, Streichhölzer, 
aber auch die traditionellen Holzsandalen geta 下駄 gefertigt. Aufgrund ihrer schlanken 
und eleganten Form dienen Weiden in der japanischen Literatur zudem als Metapher für 
weibliche Schönheit. Eine „gertenschlanke“ Schönheit besticht im Japanischen durch ihre 
„Weidenhüften“ (yanagigoshi 柳腰).  

    <<<<<<<<<<<>>>>>>>>>>> 
 
 
 

   Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Restherbst   
          und gute Gesundheit! 

   Ihr Vorstand 
 

 

......................................................................................................................................................................................... 
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Von Dr. Fritz Opitz 

 

 

 


